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Anzeigen -Annahme bi» vormittag« 10 Uhr ,
größere Anzeigen tag« zuvor erbeten .

118 Freitag den 22 . Mai 1814. 85 . Jahrgang .

Hagesneuigkciten.
Bade «.

Karlsruhe , 21 . Mai . Tie Königin
von Schweden wird am Freitag den 22 . Mai ,
nachmittags 3 ^/, Uhr zum Besuch der Großh .
Herrschaften hier eintreffen .

^ Karlsruhe , 20 . Mai . Das soeben
erschienene Gesetzes - und Verordnungsblatt der
vereinigten evangelisch - protestantischen Kirche
enthält die Bekanntmachung , daß der Groß¬
herzog genehmigt hat , daß im Lauf dieses
Jahres die ordentliche Generalsynode
der evangelisch -protestantischen Landeskirche ein¬
berufen werde . Die Bekanntmachung enthält
die Bestimmungen über die erforderlichen
Wahlen . Die Wahl der Wahlmänner hat am
Donnerstag den 4 . Juni d . I . stattzufinden ,
die Wahl der weltlichen Abgeordneten am
Freitag den 12 . Juni . Die Wahl der geist¬
lichen Abgeordneten , welche durch sämtliche
stimmberechtige Geistliche des Wahlbezirks ge¬
schieht , erfolgt am Mittwoch den 3 . Juni in
den Wahlbezirken Konstanz und Schopfheim ,
Müllheim , Emmendingen , Hornberg , Karls¬
ruhe - Stadt und Baden , Durlach , Bretten ,
Mannheim . Heidelberg , Neckargemünd, Neckar¬
bischofsheim , Adelsheim und Boxberg . Am
Freitag den 5 . Juni erfolgt die Wahl der
geistlichen Abgeordneten in den Wahlbezirken
Lörrach , Freiburg , Lahr , Rheinbischofsheim,
Karlsruhe -Land , Pforzheim -Stadt , Pforzheim -
Land , Eppingen , Ladenburg - Weinheim , Ober¬
heidelberg , Sinsheim , Mosbach , Wertheim .

/ ^ Karlsruhe , 20 . Mai . Bei dem gestern
hier abgehaltenen Schwesternfest des
Badischen Frauenvereins , dem Groß¬
herzogin Luise anwohnte , wurde eine große
Zahl von Frauenvereinsschwestern für lang¬
jährige treue Dienste ausgezeichnet .

r . Durlach , 22 . Mai . Vom herrlichsten
Wetter begünstigt , beging der hiesige Gesang¬
verein „ Lyra " gestern eine Nachfeier
zum goldenen Jubiläum . Vormittags

Aeuilketon . 29)

Ein Kampf «m das Glück.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung.)
Frau Blanche neigte ihr süßes , trauriges

Antlitz über Rudolf und flüsterte ihm zu , daß
der allgütige Gott ihm Trost und Erleichterung
senden werde . Sie suchte auf jede Weise
seinen Mut , seine Hoffnung zu beleben, sie
überhäufte lhn mit mütterlichen Liebesbeweisen,
aber für eine Zeitlang schien alles vergebens .

„ Mutter, " sagte er plötzlich , „ wenn ich
diesen Schlag überwinden soll, so darf Miriams
Name nie mehr zwischen uns genannt werden .
Mag auch die Erinnerung mich foltern , ich
will nicht mehr von ihr sprechen , sie soll tot
für mich sein .

"

Und so kam es , daß Frau Blanche , ihres
Sohnes Wunsch achtend, niemals die Frage
stellte, die ihr damals auf den Lippen schwebte :
„ Wie ist der Name von Miriams Onkel ? "

Welche Veränderung wäre in ihrem Leben
vorgegangen , wenn sie es erfahren hätte !

Am nächsten Morgen lag Rudolf in
heftigem Fieber , die seelische Erschütterung war

11 Uhr fand auf dem Festplatze bei fröhlichen
Weisen der Kapelle der hiesigen Trainabteilung
ein gutbesuchtes Frühschoppen - Konzert statt .
Nachmittags ' /r3 Uhr setzte sich vom Vereins¬
lokal zum „ Pflug " aus ein stattlicher Zug mit
obiger Kapelle an der Spitze nach dem Fest¬
platze in Bewegung , wo sich bei Musik , Ge¬
sang und Kinderspielen eine frohe Festes¬
stimmung entwickelte und die Besucher bis zur
späten Abendstunde beifammenhielt . — Nicht
unerwähnt soll die nachträglich erfolgte Ueber-

reichung einer prachtvollen Fahnenschleife in
den bayrischen Landesfarben von seiten des
Gesangvereins „ Lyra " - Speyer an den fest¬
gebenden Verein bleiben . Auch an dieser Stelle
sei allen denen , welche zum Gelingen des in
so schöner , würdiger Weise verlaufenen Festes
beigetragen haben , herzlicher Dank gesagt.

)( Durlach , 22 . Mai . Gestern früh
2 Uhr wurden durch die Schutzmannschaft ein
Goldschmiedlehrling , der von seiner Lehre in
Pforzheim , und ein Bäckerlehrling , der von
seiner Lehre in Karlsruhe entwichen war , fest¬
genommen . Die Burschen wurden von ihren
Eltern hier wieder abgeholt . — Gestern abend
8V- Uhr wurden von einem Wagen der elek¬
trischen Straßenbahn auf der Hauptstraße zwei
Hunde überfahren . Einer der Hunde im Werte
von 150 Mark war derart verletzt, daß er so¬
fort getötet werden mußte — Am 2 . Mai
d . Js . hat auf dem Hauptbahnhof in Frank¬
furt a . M . ein unbekannter Mann im Alter
von etwa 20 Jahren Selbstmord verübt . Er
war 1,70 m groß , schlank , hatte dunkelblondes
Haar , Anflug von dunklem Schnurrbart ,
braune Augen und dunkelblonde Augenbrauen .

Eppelheim , 20 . Mai . Der Maurer
Schwegler von hier , der beim Ringen die
Wirbelsäule brach , ist seinen schweren Ver¬
letzungen erlegen.

S Konstanz , 20 . Mai . Der badische
StenographenbundStolze - Schrey hält
seine 16 . Jahresversammlung vom 30 . Mai
bis 1 . Juni in Konstanz ab . Mit dem Bundes -

zu groß für ihn gewesen. In banger Sorge
wachte die Mutter an seinem Lager , sie suchte
in den Mienen der Aerzte zu lesen, und als
Tag um Tag verging , ohne eine Veränderung
zu bringen , konnten diese ihr nur wenig Hoff¬
nung mehr geben.

Eine Vorstellung war es besonders , die den
Kranken bei Tag und Nacht verfolgte — er
glaubte , Miriam stände am Fußende seines
Bettes , mit blutbeflecktenHänden , ein spöttisches
Lächeln um den schönen Mund . Manchmal
schrie er wild auf und flehte um Hilfe, da sie
ihm das Herz aus der Brust reißen wolle,
dann wieder bat er in sanften Tönen um
Milde und Erbarmen . Es waren furchtbare
Stunden für die arme Mutter , die mit all
ihrer Liebe und Sorge diese Qualen nicht
lindern konnte.

Endlich wich das Fieber , die klare Ver¬
nunft kehrte zurück . Rudolf erhob sich von
seinem Krankenlager , der Schatten seiner selbst ,
aber im gewissen Maße auch von der Heftig¬
keit seiner Leidenschaft geheilt .

Während der nun folgenden Wochen der
langsamen Genesung sah er mit Rührung ,
wie sehr seine geliebte Mutter im Dorfe ge¬
ehrt und geliebt wurde . Jeder Tag brachte
Geschenke in den Ouellenhof , auserlesene

tag ist ein Wettschreiben und Wettlesen ver¬
bunden , zu dem eine große Zahl von Ehren¬
preisen gestiftet ist . Der unterhaltende Teil des
Programms sieht Rundfahrten auf dem Bodev -

see , Fahrten nach der Mainau und Schlich
Arenenberg , sowie am Pfingstsonntag ein Fest¬
bankett im Konziliumssaal und am Pfingst¬
montag einen Unterhaltungsabend im Festsaale
von St . Johann vor .

Deutsches Reich .
* Berlin , 22 . Mai . Das „ KleineJournal "

meldet aus Caputh : Gestern nachmittag
stürzte eine Dampferlandungsbrücke ein.
Zwanzig Personen , die auf einen Dampfer
warteten , fielen ins Wasser, konnten aber trotz
der Panik gerettet werden . Nach Angabe
eines Augenzeugen ist das Unglück darauf
zurückzuführen, daß die Brückenpfeiler bereit »
angefault waren und die Brücke zu stark be¬
lastet war .

* Sigmaringen , 21 . Mai . Hier hat der
Werkmeister Goor seine Frau und daun sich
selbst erschossen . Der Beweggrund zur Tat soll
in finanziellen Schwierigkeiten zu suchen sein.

* Friedrichshafen , 21 . Mai . Das
Marineluftschiff „ U Hl " ist heute morgen 7V»
Uhr zu einer 36stündigen Dauerfahrt auf¬
gestiegen. An Bord befand sich die Marine¬
abnahmekommission . Das Luftschiff hat um
10 Uhr Basel passiert . Das Endziel der Fahrt
ist Johannistal .

Desterreichifche Monarchie.
* Wien , 22 . Mai . Ueber das Befinden

des Kaisers ist gestern abend folgender
Krankheitsbericht ausgegeben worden : DaS
Allgemeinbefinden und das Lokalbefinden sind
seit gestern unverändert .

Frankreich .
* Paris , 22 . Mai . Wie aus Briey ge¬

meldet wird , stieß ein mit Eisenerzen beladener
Zug bei Lapy mit einem von Diedenhofen
kommenden Personenzug zusammen . Mehrere
Reisende wurden leicht verletzt. Dem Zug -

Früchte , seltene schöne Blumen ; hoch und
niedrig , reich und arm wetteiferten , dem guten
Sohne der guten Frau Blanche irgend eine
Aufmerksamkeit zu erzeigen.

Auch Lord Norton vergaß seiner nicht.
Rudolf hatte durch seine Mutter wegen einiger
Gemälde , die er noch in Arbeit hatte , an ihn
schreiben lassen , und der junge Edelmann
hörte mit warmer Teilnahme von der lebens¬
gefährlichen Erkrankung des begabten Künstlers .

„ Er muß sich in Elverstone übermüdet
)aben, " sagte er sich ; „ ich habe zu große An¬
forderungen an ihn gestellt.

" Und von dem
edlen Wunsche geleitet , ein vermeintliches
Unrecht wieder gutzumachen , sandte er ganze
Kisten mit seltenen Weinen , feinen Delikatessen,
unterhaltenden Büchern , kurz alles , was Kranke
erfreuen kann, in den Quellenhof . Was aber
Mutter und Sohn noch höher schätzten ,
waren seine fast täglichen Bitten um Nach¬
richt über Rudolfs Befinden . Er lud ihn
dringend ein , sobald er reisefähig wäre ,
einige Zeit zu seiner Erholung in Elverstone
zuzubringen .

(Fortsetzung folgt .)



führer des Güterzuges wurden beide Beine
zermalmt .

Schwede» .* Stockholm , 21 . Mai . Das Königs¬
paar ist gestern abend 8 Uhr 30 Minuten
über Trelleborg -Saßnitz nach Berlin abgefahren .
Prinz Wilhelm besteigt den Zug unterwegs .
Eine große Volksmenge brachte den Majestäten
auf dem Bahnhöfe begeisterte Huldigungen dar .

England .* London , 21 . Mai . Eine Anzahl
Frauenrechtlerinnen versuchten heute
nachmittag in den Buckinghampalast einzu¬
dringen , um dem König eine Petition
zu überreichen . Die Polizei

'
zerstreute die Ma -

mfestantinnen . Frau Pauk hurst wurde am
Eingang des Palastes verhaftet . Bei der Ver¬
haftung kam es an der am Hydepark gelegenenEcke des Schlosses zu einem Handgemenge
zwischen Anhängern und Anhängerinnen des
Frauenstimmrechts und Polizeibeamten . Vielen
Beamten wurde der Helm vom Kopfe ge¬
schlagen . Im ganzen sind 46 verhaftet wor¬
den , darunter drei Männer .* London , 22 . Mai . Die Admiralität
gibt bekanntDas zweite Schlachtschiff¬
geschwader , bestehend aus vier Schlachtschiffen
und drei Kreuzern , wird Kiel vom 23 . bis
30 . Juni einen Besuch abstatten . Das erste
Schlachtschiffgeschwader wird Reval am 17 .,
Kronstadt am 22 . und Riga am 30 . Juni be¬
suchen . Das zweite Kreuzergeschwader wird
sich in Drontheim und Bergen vom 15 . Juni
bis 1 . Juli aufhalten . Das dritte Kreuzer¬
geschwader wird Christiania vom 15 . bis
23 . Juni und vom 21 . Juni bis 1 . Juli
Kopenhagen besuchen .

Albanien .* Durazzo , 21 . Mai . Essad Pascha
ist gestern auf Befehl des Fürsten von dem
österreichisch - ungarischen Kriegsschiff „ Sziget -
var " an Bord eines italienischen Schiffes
gebracht worden , das nach Brindisi in
See ging . Vor seiner Freilassung Unterzeichnete
Essad Pascha ein Protokoll , in welchem er sich
verpflichtete , sich in die inneren und äußeren
Angelegenheiten Albaniens nicht mehr ein¬
zumischen

* Durazzo , 21 . Mai . Ter Fürst hat
die demissionierenden Minister ersucht , ihre
Portefeuilles zu behalten . Der Minister
des Post - und Telegraphenwesens Hassan
Bei - Prischtina hat einstweilen zu seinem
Ressort die von Essad Pascha bisher inne -
gehabten Ministerien des Krieges und des
Innern übernommen . Die Aufstands -
bewegung der Bauern vor Durazzo ist
friedlich beigelegt . In der Stadt herrscht
vollkommene Ruhe .

* Durazzo , 22 . Mai . Die Nacht ist ohne
Ruhestörung verlaufen . Der italienische Ge¬
schäftsträger hat den Fürsten gebeten , einzu
willigen , daß die italienischen und öster¬
reichischen Matrosen eingeschifst werden . Die
gelandeten Matrosenabteilungen werden wahr¬
scheinlich noch heute an Bord ihrer Schiffe
zurückkehren . Aus Anlaß des heutigen Geburts¬
tages der Fürstin von Albanien haben die auf
der Reede liegenden Schiffe große Flaggen¬
gala angelegt .

* *
* Brindisi , 21 . Mai . Gestern abend

11 Uhr ist Essad Pascha mit seiner Frau
an Bord des Dampfers „ Beugasi "

hier an¬
gekommen . Beide reisen heute nach Neapel
weiter .

* Rom , 21 . Mai . Der Korrespondent der
„ Tribuna " in Brindisi hatte eine Unter¬
redung mit Essad Pascha , der ihm sagte ,
Fürst Wilhelm sei schmählich getäuscht
worden . Er habe ihm und dem Lande treu
gedient und nur ein Ziel im Auge gehabt ,das Wohl seines Vaterlandes . Die gegen¬
wärtigen Ereignisse , deren Opfer er geworden
sei , seien fremden Einflüssen zuzuschieben . Er
könne auf Ehrenwort versichern , daß er nichtin Verbindung mit Konstantinopel gestanden
habe . Er habe seinem Lande und Herrscher
als Soldat und Patriot gedient und die fremden
Jutrigueu Hütten seinen Sturz herbeigeführt .* Paris , 21 . Mai . Einer Blättermeldung
zufolge sei mit Zustimmung Oesterreichs und
Italiens beschlossen worden , Essad Pascha
nach Tripolis zu deportieren .

Amerika .* New - Jork , 2l . Mai . Der Dampfer
„ Vaterland " ist heute vormittag 7 Uhr47 Min bei der Quarantänestation eingetroffen .* Galvestone , 21 . Mai . Das auf einen
drahtlosen Hilferuf herbeigeeilte Schlachtschiff
„ Connecticut " hat etwa 200 Passagiere des
ca . 100 Meilen nördlich von Tampico ge¬
strandeten zerschmetterten Dampfers „ Atlanta "
gerettet . Die Passagiere setzten sich zum größten
Teil aus Ausländern zusammen , die von
Galvestone , wohin sie sich geflüchtet hatten ,
nach den Oelfeldern von Tampico zurückkehren
wollten .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 20 . Mai . sll . Kammer .)

In der heutigen Sitzung wurde in die Be¬
ratung der Eisenbahnbetriebsverwaltung ein¬
getreten . Nachdem verschiedene Redner die
zu diesem Titel vorliegenden Anträge begründet
hatten , beantwortete der Finanzminister eine
Interpellation betr . die Betriebsstörungen auf
dem Karlsruher Hauptbahnhof . Reue Momente
brachte auch der Minister nicht vor . Freitag
nachmittag Fortsetzung der Beratung .

Bottsschauspiel Oetigheim .
Durlach , 22 . Mai . Für nächsten Sonn¬

tag sind im Vorverkauf . Bismarckstraße 15 ,
noch einige sehr gute Billete vorhanden , wo¬
rauf das verehrt . Publikum aufmerksam ge¬
macht wird Theaterzug 1,26 Uhr hier ab .

Sport .
ll . Durlach , 22 . Mai . Kommenden Sonn¬

tag treffen sich zum letzten Pokalspiel auf dem
Germania Platze Germania und Bewegungs¬
spieler Karlsruhe . Dieses Spiel ist sehr von
Interesse . Es entscheidet , ob Bewegungsspieler
endgültig Pokalsieger werden , oder ob eventuell
Beiertheim noch in Betracht kommt .

Eirrgesarrvt.
Es scheint , daß wir jetzt die für unsere

Obstbänme gefährliche Witterung hinter uns
haben und sich die angesetzten Früchte nun
vorteilhaft entwickeln können Gegen schädliche
Witterung gibt es keilten Schutz , umsomehr
erwächst daher die Pflicht , andere schädliche

Wirkungen zu bekämpfen , und es ist festzu¬stellen , daß dieses im allgemeinen versäumtwird . Seit vielen Jahren wird darüber ge¬klagt , daß die insektenvertilgendeu Vögel sel¬tener werden und daher die Raupen über¬
handnehmen und unfern Obstbau immer mehr
schädigen . Wo nun der Haushalt der Natur
gestört ist , hat der Mensch die Pflicht einzu¬treten . Was nützt es , wenn der einzelne , der
eine schöne Obstanlage Pflegt , seine Bäume
mit Klebgürteln usw . versieht , um das Hin¬
aufgehen der Raupen zu verhindern , was
nützt es , wenn die Obstbaumbesitzer alljährlich
aufgefordert werden , die Raupennester zu
vertilgen , wenn an den an den Wegen stehen¬den Hecken die Raupen tatsächlich gezüchtetwerden ? Die Raupennester an den öffent¬
lichen Wegen erfreuen sich eines ungestörten
Daseins und können sich in den Hecken in
der ihrer Art eigenen millionenfachen Weise
vermehren . Wenn man die Raupen sich in
dieser ungestörten Weise vermehren läßt , so
entsteht daraus eine förmliche Landplage ; soll
man es darauf ankommen lassen ? Im gleichen
Maße , wie die den Menschen und Tieren ge¬
fährlichen Seuchen bekämpft werden , hat auch
die Allgemeinheit die Pflicht , die Schädlinge
zu bekämpfen , die unseren Nahrungsmitteln
drohen . Es soll damit nicht gesagt sein , daß , weil
die Raupennester sich in Hecken ansiedeln , die
Hecken entfernt werden sollen , das hieße das
Kind mit dem Bade ausschütten . Die Hecken
sind nötig , um den Vögeln Gelegenheit zu
geben , darin zu nisten . Es sollen , vielmehr die
Hecken bleiben und nur die darin befindlichen
Raupermester durch Entfernung und Ver¬
nichtung oder durch Äusbrennen an Ort und
Stelle unschädlich gemacht werden , und dies
wäre Aufgabe der Stadtverwaltung . -g-

SHöffrag «eicht L « rta -S - ÄrgebmS der Scht-'ten'
«erichtSsitzimg vom 20 . Mai 1914 : 1 ) Andreas Böster ,
Ludwig Äöster , beide von Langensteinbach , wegen
Körperverletzung : Andreas Böster : tll Mk. Geldstrafe
evtl . 2 Tage Gefängnis , Ludwig Böster : 5 Mk . Gelv -
strase evtl , l Tag Gefängnis . 2) Ka >l August Fricker
von Wurmberg , dessen Ehefrau Anna geb Kirchner
von Stuttgart , wegen Vergehen strafbar nach 8 288
StGB . : Vertagt . 2 ' Jakob Ludwig Stutz , Gustav
Bcnzinger , beide von Grötzingen , wegen Vergehen
gegen dae Kinderfchutzgesetz: Je 3 Mk . Geldstrafe evtl .
1 Tag Gefängnis 4s- Nathan Fuchs von Weingarten
wegen Vergehen gegen das Knwerjchutzgesetz : 3 Mk .
Geldstrafe evtl . 1 Tag Gefängnis 5) Friedrich Laniprecht ,
Heinrich Lamprecht , beide von Königsbach , wegen
Körperverletzung . Friedrich Lamprecht : 3 Wochen Ge¬
fängnis , Heinrich Lamprecht : t Woche Gefängnis .
6) Emil Aböls Schäfer von Wilferdingen w -gen Be¬
drohung : l5 Mk . Geldstrafe evtl . 3 Tage Gefängnis .
7 ) Pr .Ä ! A . des Franz Dörjflcc in Söllingen gegen
Gustav Danbenberger in Söllingen wegen Körperver¬
letzung z . N d Fabrikarbeiters Richard Haber da¬
selbst : 25 Mk . Keldstia ê evtl 8 Tage Gefängnis .
8) Franz Josef Hill von Weingarten w«gen Beleidigung
der August Schwaiger Wwe . , Anna , geb . Müller in
Weingarten : 20 Mk . Geldstrafe es . 3 Tage Gefängnis .
9) Karl Farr von Kleinsteinbach wegen Beleidigung
des Karl Spciglcr daselbst : 5 Mk Geldstrafe evtl .
1 Tag Gefängnis , Freisprechung des Prwatt ügers
von der Widerklage . Ich Wilhelmine Kunzmann , Ehe -
srau des Ludwig Kunzmann von Palmvach , wegen
Beleidigung des August Löffler daselbst : Einstellung
des Verfahrens nach Zurücknahme de: Widerklage ,
tl ) Jakob Wilhelm Rohrer von Aue wegen Be¬
leidigung des Hermann Fchrenbach daselbst : 5 Mk .
Geldstrafe cvtl . l Tag Haft und Publikationsbefugnis .
l2 ) Friedrich Zechiel und Jakob Friedrich Zechlel ,beide von Langensteinbach , wegen Diebstahls : Je
2 Tage Gefängnis . Freisprechung in einem werteren
Fall des Diebstahls .

TüngerLersteigeruW .
Montag dr « 25 . Mai 1914 .

8 Uhr vormittags , läßt die
Bad . Train - Abteilung Nr . 14
mehrere Haufen Tagesdünger meist¬
bietend gegen Barzahlung öffent -
lich versteigern _

Eine Grube

hat zu verkaufen
Brauerei Eglau .

W »e MrSbeuWsze
sind zu haben bei

Gutspächter David Harsch ,
_ Lamprechtshof ._

IreiSank .
Morgen früh von 7 Uhr wird

Kuhfleisch ausgehaueu ._
Heute Freitag

Schlachttag
O ! « ^ ör § sussu

zum Löwenbräu .

für einige Stunden des Tages ge - in nicht träufelnder , bester Qualität
sucht . Näheres

'
s kaufen Sie in der

Ettlingerstratze 2. Kdlsr - Drogerie Sugust Heter.

KkMgttLchnIknabt l-ampions -kkirsn

WlM"
Gestern abend ist im Gast¬

haus zum „ Grünen Hof " (Saal ) ein
Pliischhut abhanden gekommen .
Da der Täter beobachtet wurde ,
wird ersucht , den Hut im „ Grünen
Hof "

abzugeben , andernfalls Au -
zeige erfolgt ._

Achtung !
Von Samstag ab ist junges , fettes

Pferdefleisch , sowie frische und
geräucherte Wurstwaren zu haben .

PserdrWchterei Lugflolvr .
Amalienftraße 23_ Tel 304 .

Schön möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang sofort zu
vermieten

Weiherstraße 8 , 2 St

WoUztreber
hat abzugeben
_ Brauerei Vglau .

Heute abend frische

Klm- «. Krirdr«M ;lr
_ irn VttriL

Täglich frisch gestochene

sind zu haben .
Kau Lauer , Mißliche i . 2. St.

MLÄGÜLG »
gesucht für Anfang Juni . Hoher
Lohn . Kochen nicht erforderlich .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .



KsPMuL „ GkMLNk '

ZgstS Isrtach E. r .
V rein für Rasen und Bewegungsspiele .

Samstag den 23 . Mai , abends
8 - Uhr

MirsUrderverfaWWtrmg
im Clubhairs . Tagesordnung :
Sportfest , Gautag , Bericht über
den Ptozeßausgang . Verschiedenes .

Zahlreicher Beteiligung sieht ent¬
gegen Der Borstand .

Sonntag den 24 . Mai :
Wokak - Met!spicke :

B f . Bewegsp . Karlsruhe ll geg .
Germania >l . V ? 2 Uhr .

B f . Betvegsp . Karlsruhe ! gegen
Germania ! . 3 Uhr .

B f . Bewegsp . Karlsruhe Ä .H . geg .
Germania A .H . ^ 5 Uhr .

Der Spielausschutz .
50 Wir verweisen unsere An -
nger auf den Vorverkauf (Friseur
seuhans und Otto Hofmann ).

Verein für Ssgelsreunde
Lurlach .
Samstag

- en 2S . Mai .
abends 8 / , Uhr ,
findet im Ver -
eiuslokal zum
„ Gambrinus "

WiLgUrder-Uer sä« « !«»«
statt und bitten wir um regen Besuch .

Zu der am Sonntag den 24 .
Mai , nachmittags 2 Uhr , im
„ Gambriruus " staitfindendeu

1 . WüllöttvrchnrgilW Ser Mtzeutschkn
WkltbmöcZ - srWk

laden wir unsere Mitglieder hier¬
mit nochmals ein und erwarten
ein vollzähliges Erscheinen .

Der Borstand .

TmnntmsiiDilrlchk. v

Am nächsten Sonntag den
24 . ds . Mts . beteiligt sich unser
Verein an dem Turnfest inJffezheim .

Abfahrt der Zöglinge und der
an der Turnfahrt teilnehmenden
Mitglieder 6,27 , der übrigen Mit¬
glieder 11,42 Uhr vormittags .

Es wird um zahlreiche Be¬
teiligung gebeten .
_ Der Vorstand .

kreis ? urver86datt
Nvll - DiirlaLll .

Samstag den 23 . Mai , abends
V,9 Uhr

Mitgliederversammlung
im Lokal zum „ Bären " .

Sonntag den 24 . Mai :
Tarrzausfiug

nach Söllingen . Abmarsch V« 2 Uhr
vom Lokal .

Um zahlreiche Beteiligung bittet
_ Der Vorstand .
I .Lrch-TMl-Vm!» Arisch .

Sonntag den 24 . Mai , nach
mittags 4 Uhr , findet ein

nach Grötzingen ins Gasthaus zum
»Adler " statt .

Hierzu ladet die werten Mit¬
glieder nebst Familienangehörigen
4.

u zahlreicher Beteiligung freund¬
lichste ein

_ Der Vorstand .
Einige Arbeiter können guten

Mittagtifch erhalten
Weiherftratze 8 .

Musikverein „Lyra".
Sonntag den 24 . Mai , nachmittags 3 Uhr beginnend :

KroLvs ksrßvllkasl
im „ Grünen Hof " , bestehend in Konzert und div . Belustigungen .

Abends von 8 Uhr ab Tanz .
Hierm ladet unsere werten Mitglieder und Gäste freundl . ein

Der Borstand . >
Xli . Bei unaün stiger Witterung die ganze Veranstaltung im Saal .

tMMsLLZMK
Mitglied des Deutschen Schwimmverbands . W

Sonntag den 24 Mai 19 ^ . abends xrrnkt 8 / z Uhr
im Saale der „ Karlsburg "

M

Isamilien - Abend L
( thealralische Aufführungen und Tanz ) Wj

wozu Freunde und Gönner unseres Vereins höflichst cinladet
Der Worstorrö . M

M SSllOW ÜSllWil
in Literflaschen

du WekzrchhMdlssg L? » « „ Kdsek .
sind zu Originalpreisen bei

vsksr korvnllo , ßimeml.
zu haben . — Einige der begehrtesten Weinsorten :

Dkulsrher Mm !» Werft « 80 ß , Mer Askhivelg « iterfi s .H
ÄnVülrr SW M . . Plchlveis ISS
MKMer ^ ,

S .S5 « Ms . . WitMis US

„ ÄUHklÄkl ISS Flaschenpfand 15 Pfg .
HMzcher ISS DW ^ M per Literflasche

vAüLLagüvg . U
^ Für die vielen Be - M

weise herzlicher Teil -
"r ^ nahrne bei dem Hin -
^ scheiden unseres lieben

? Kindes , sowie für die
vielen Kranz - und

bBlumenspenden . die
I ehrenvolle Begleitnng seitens
^ seiner Mitschülerinnen , ins¬

besondere für die trostreichen
: Worte desHerrnStadtpfarrer
! Wolfhard sprechen wir unfern
j tiefgefühltesten Dank aus .

Durlach 22 . Mai 1914 .
Die trauernde Familie

Hartwig .

Evaug . Kirchenchor.
Eines besonderen Falles wegen

findet heute abend eine Probe im
Lokal statt .

j Um vollzähliges Erscheinen bittet
! Der Dirigent

MülMill VMM S. 0.
6ui

? Lo1 «MsM8errss KIsUer unä
VsrgröLsrrmg8SL8lLtt

Vvgsvdsrt
I»urtu « r, (Sols ! Larl8dllr8).

» A » 1 vträ . Visit mstt M . S >—
L ^ L? SLSV : 1 prlnreS msit . . 7 .-

1 , , SZdinsIl mstt „ IS.—
äiis snssrn formst » eateprsoffsnä .

V LrLSt« l.»ZstuuZLkskiZks !t in irrksnn ! bssisr Lusiüiirung. W

kiei ! !

MNAEMLNVGßk
wird wochentags zwischen 1 —2 Uhr nachmittags
abgegeben .

ku88doö8n - 6lLnröI . 8eWch « jt „ Mmnig
"

Dasselbe macht den Boden nich '
ölig , dunkel , sondern trocknet so¬
fort, kkeSt nicht nach und gibt dem
Boden den schönsten , Hellen Lack -
glanz. Liter l ! 0 . 1 30 . 1 50 .

Aluminium kmsil .
Dauerhaft nicht oxydierender An¬
strich aller erdenklichen Gegenstände ,
wie eiserne Lese « , Ofenrohre ,
Badewannen . Grabgitter ic .

Widerstandsfähig gegen Hitze und
Feuchtigkeit . Dose 60 Pig .

Mlrr -DrsMie Kugu8i kstsr .

Sonntag den 24 . d . Mts . ,
abends 8 Uhr , findet imGasthaus
zum Ochsen eine

Mmduntkröattuug
statt , verbunden mit humoristischen
Vorträgen und Tanz , wozu die
Mitglieder , Freunde und Gönner
der Gesellschaft freundlichst einge -
laden sind . Der Borstand .

dU ; . Pfingstmontag : Tanzunter -
haltung im Lokal zum „ Engel " .

An MiM Grns s. Me
(Bergfutter ), hat zu verkaufen

K. Fefer, Metzgermeister .

IVÜilotL.̂
s ca . 80 — 90 Liter täglich aus einem
s Stall , ab 1 . Amu dauernd zu ver -
! kaufen . Näheres bei der Exp . d . Bl .

Heute abend 9 Uhr Berfamm -
lttng auf dem „ Lindenkeller " .

Kommenden Sonntag Tanz -
ausflttg nach Grötzingen . „ Bären " .

Der Spielausschutz .

WM -TZ
W Eintreffend W
W drei Waggons « ene W
W 52DMLr - ULltL - W

As -rtoKsIk
Z Pfund 4V ^

10 Pfund 1 Ztz
Der erste Waggon

gelbfleifchige
ItZ -Iisuer -

—

XkrtoKsIv.
3 Pfund

, « Pfund 98 ^ n

M 'M Asgvpirr

Iwießeln
Pfund 17 H

IK Pfund 1

Zentner 15 . 75 ^

NNWjMM
Stück Z0 bis 40 ^



M/r ^ / ^ Q^ r / nD

zWU ^ lE ^ r
M

MM ^ j,

Nöckte nockmais
« i » 8ÄnikIiH « d

bewerben , dass

LvsdeL -

_ Hurüge

öäeÄ

die ksstei » «Inet
und von keinem

mderen k » I»rtk » t
über trollen verdev .

Lülis-Nak
<ÄP« 88 « ^ » 8V » KI IN

Ulriclsr ' — "W srscrli — ^ Kn ^ Or ^ ori
I ^ iricZ .si ' — „ Hossn
I ^ Iiio .clsi ' — , , TZInssro .
HincTsr — V ^ oK —
Hinc1s27 — , , Hossra .

LtnSer - Lragen n Lisüsa . Llocker- Sütsn u. « Are »
Lilläsr - 'rasedelliüvder .

Ir ; 8«I«lmi ;,r» ?1!ijlllr»
lAsLL L « spLrKir

und dock e1sxa .Lt ; xekletüet : ru sei» , ist gelüst !

6anr besonders wöodts ick 8ie darauf aukinerksaw macken , dass ick
nur erprobt gut « Qualitäten kükre und ltkins mlnriernlertizen Lacken .

kMMli für zedlliU lwll torMliilte kjM » :
Köllen «» Larüg », 1 - und Zrcikiss . . . . von 12 .60 bis 1S .S0
ki - gsnl « » nrügs . . . . . 17 .68 28 .58

tlnrügs , Lrsatr kür Nass , 1 - und LrcitÜA . . 22 .58 45 .56
IlloÄSkNe 8«lnklsikl «k , scköne Lticikcn 2 .98 . 4 .56

klsgsnt « SsinKlskÄer , käst kirsatr kü > Nass 5 .- 12 .58
öorener Hsnt «I , vasserdiekt iwprägnitzl -t . . 8 . - 28 .58
Pelerinen , vasssrdickt imprägniert . . . . 4 .58 15 .-

verlerne besten , einkardiA und bunt . . 2 .58 . 7 .58

^ uksrtignirg » Lol » M » ss

unter Larsnti « tür tslielloren Sitr .

6 rosse Kusrvakl in

stsiLsu u . ^V6i6ti6ii HÄIrvrr , LIÄ ^LSL
Lruxs » . Lra -urutteu . LossLkrLxvr , SooLsu ,

Ltusa -laUsiLäsL , LlorniLlvLsLtis , sd ^ sscbdsrs Väecke ,
8o1iii7rris uricl V4ücrlLS -

TeMiMg Mr tirvtrm«- !
krvsiektixer » 8 ! « » »« > » « V tb « 8l « Avi » ! - ^

LolljvkticillsdsllL . .ükrkur
^ . crlitsri Vis

tt

WM ' Nöelrte weine Serien Kunden SulmsrliSSM macke» , dass dieses Lssvilgit mein kinrlgSL in der ggnren Umg»du«g
Uleinem »Ntlereo kervbätt ssekört . -------- ------------- - Nl« I» <Se8 « I>» tt «>» r1i > »tp : krosser vmratr , Kleiner blutren , keelle Sedienung .

IksrSsssMl » eines seilen nledt pasrentlen
lllelklungrrtüvkes gern» gestettstt

8 oL » 1 sgs geöHuvt vo» 8—9 « ul U—2 vdr .

" mit llurlsvk
keke ttavpt- » . 6ri1rM8ts.

Ibio ? rn ^ uricT Vii ?s .8ss 1

vmgsdung ist imd
"UNg M

Acinstkclgung .
Für die Beweise wohltuender Teilnahme

bei der Beerdigung meines lieben Gatten

Heinrich KayferiM -
I «Klasermeister

l- I sowie für die schönen Kranz - und Blnrnen -

spenden , die trostreichen Worte des Herrn Dekan Meyer
und allen denen , die ihm den letzen Liebesdienst erwiesen ,
sprechen wir unsern innigsten Dank aus .

Durlach den 22 . Mai l914 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Kayfer .

Statt besonderer Anzeige .

Jodes - Anzeige.
Unsere liebe Mutter

. Kim E!ijsdchManns
^

ist gestern am Hiinmelfahrtstage nach
schwerer Operation im Alter von 56

Jahren sanft entschlafen .
Durlach , 22 . Mai 1914 .

Namens der Hinterbliebenen :

K . Wectanus , Hauptlehrer .
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 5 Uhr statt .

Kondolenzbesuche bittet man gütigst unterlassen zu wollen .

vLirkSÄgurrg

Für die Beweise herzlicher Teilnahme
an dem Hinscheiden der

Arau

kallie Mlmr
ged . Bürklin

I sagen wir hiermit allen herzlichen Dank .

Dur lach den 22 . Mai 1914 .

Die vaucrndm KinLerökieömen . M

Schöne lebende WHeinvackfische
Und am Samstag morgen auf dem Woch ? nmarkt zu h - ben .'

Schindele L Micher«.

Sonntag den 24 . Mai 1S 14 : _

gegeben von der vollständigen

Leitung : Herr Svkum » n »» - Karlsruhe .
Anfang 4 Uhr

8s; ilm ; rs«
Morgen Sams

tag wird

geschlachtet
G . Hummel .

Gityene Kmderöettiade
. billig zu verkaufen' Kronenftratze S.

Lahme ,
hwächliche ,

reffen
. . Schwme

_
bessern sich schnell durch Kalk - Lebertran
sl Eßlöffel voll ins Futter,) Bewährtes
Borbeugcmittet gegen Ferkel ft er ben .

Liter 1 .19

Wa ^erwSrmr im Schwimmbad 18' lt.

HrM - tW LiUMSg M 23. M .
Heiter , trocken , warm .
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